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Protokoll zur   

Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Prosselsheim 

am 11. Dezember 2017, um 19.30 Uhr 

im Rathaus Prosselsheim 

ö f f e n t l i c h 

 
Vorsitz:  Erste Bürgermeisterin Birgit Börger 
Protokollführerin: Christiane Will 
 
Bürgermeisterin Börger eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung. Sie stellt fest, dass zur Sitzung ordnungs-
gemäß geladen war und dass das Gremium beschlussfähig ist.  
Zu Beginn der Sitzung sind 10 Gemeinderäte neben der Bürgermeisterin anwesend. 
GR Bernhard Friedrich erscheint um 19.35 Uhr zu TOP 2 
 
Folgende Gemeinderäte fehlen aus privaten / aus dienstlichen Gründen entschuldigt: 
GR Johannes Ländner 
 
 
Tagesordnung:  
Öffentlicher Teil 

1 Behandlung von Bauanträgen 

1.1 Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses, Püssensheim, 
Dorfstraße 14, Fl.Nr. 68, Müller Jürgen 

2 Gemeindeeigene Gebäude 

2.1 Erweiterung Kindertagesstätte Prosselsheim: Vergabe Küchentechnik 

2.2 Erweiterung Kindertagesstätte Prosselsheim: Personalraum 

2.3 Kläranlage Prosselsheim: Beschaffung Tauchmotorpumpe, Ausführung als 
Sandfangpumpe 

3 Mittelschule Estenfeld 

3.1 Auflösung des bestehenden Mittelschulverbands Kürnachtal 

4 Bekanntgabe nachdem die Geheimhaltung weggefallen ist (Art. 52 BayGO) 

5 Fragen anwesender Bürger 

6 Informationen der Bürgermeisterin 

6.1 Direktvermarkterliste 

6.2 Friedhofsmauer Püssensheim 

6.3 Bürgerbefragung Anbindung Bahnhof Seligenstadt 

6.4 Termin ILE-GR-Sitzung 
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7 Anfragen aus dem Gemeinderat 

7.1 GRin Petra Schmid: Rauchmelder 

7.2 GR Dr. Carsten Stibbe: Ackergrenzen „Am Nägelesee“ 
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I. Vor Eintritt in die Tagesordnung 
 
 
HINWEIS: Handyverbot während der Sitzung!!!! 
 
 
1 Anregungen, Anträge und Zustimmung der Tagesordnung  
 
Beschluss: 
Der Tagesordnung wird zugestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 : 0 angen. 
 
 
 
2 Annahme der Gemeinderatsprotokolle 

 
 
Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 13. November 2017 

 
Beschluss: 
Das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 13. November 2017 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 
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II.  Eintritt in die Tagesordnung 

 

1 Behandlung von Bauanträgen 

 

1.1 Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses, Püssensheim, Dorfstraße 14, Fl.Nr. 68, 
Müller Jürgen 

 

Sachvortrag: 

Das Bauvorhaben ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. Die verkehrliche Erschließung ist nicht gesichert. 

Die Zufahrt soll über den gemeindlichen öffentlichen Feldweg erfolgen. Die Nachbarunterschriften 

sind vollständig.  

 

Beratung: 

Im Gremium wird die Zufahrt über den Wirtschaftsweg, der keine Erschließungsstraße ist, ausführlich 

diskutiert, da über die für das Grundstück zugeordnete Erschließungsstraße die Zufahrt zu diesem 

Gebäude nicht möglich ist. 

 

Beschluss: 

Zur Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses, Püssensheim, Dorfstraße 14, Fl. Nr. 68, 

Müller Jürgen, wird das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt, da die Zufahrt und die gesamte 

Erschließung nicht gesichert ist. 

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 
 

 

 

 

2 Gemeindeeigene Gebäude 

2.1 Erweiterung Kindertagesstätte Prosselsheim: Vergabe Küchentechnik 

 

Sachvortrag: 

Von der Verwaltung wurde die Beschränkte Ausschreibung am 13.11.2017 an fünf in Frage kommen-

de Firmen versandt. Zum Submissionstermin am 28.11.2017 lag ein wertbares Angebot vor. Das An-

gebot vom 24.11.2017 wurde von der Firma HoGaKo, Ulm in Höhe von 47.534,55 € eingereicht. 
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Die angefragte Position für die höherwertige Küchenumlufthaube wurde zwar angeboten, aber im 

Gesamtpreis nicht berücksichtigt. Bei Beauftragung der Umlufthaube des Fabrikats Rentschler-Reven 

ergibt sich daher eine Vergabesumme von brutto 52.252,94 €. Die Kostenschätzung für diese Leis-

tungen lag bei 62.475,00 € brutto. 

 

Beratung: 

Aus dem Gremium kommt die Frage auf, ob es sich wirklich um eine Umlaufthaube und nicht um 

eine Ablufthaube handelt. 

Die Bürgermeisterin teilt dem Gremium mit, dass es sich um eine Umlufthaube handelt, da man ein 

Niedrigenergiegebäude nicht mit einer Ablufthaube ausführen kann. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, das Angebot der Firma HoGaKo, Ulm vom 24.11.2017 für die Küchen-

technik in Höhe von 52.252,94 € brutto anzunehmen und zu beauftragen.  

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 
 

 

 

2.2 Erweiterung Kindertagesstätte Prosselsheim: Personalraum 

  

Sachvortrag: 

Die Kindergartenleitung hat für den einzurichtenden Personalraum Angebote eingeholt. Damit die 

Preise für die Küchenzeile und die Sitzgruppe mit Tisch gehalten werden konnten, war eine umge-

hende Beauftragung erforderlich. Insgesamt wird ein Budget in Höhe von 4.000 € für die Einrichtung 

des Personalraumes benötigt. 

 

 

Beschluss 1: 

Der Gemeinderat genehmigt die Beauftragung an das Möbelhaus XXL Lutz für die Küchenzeile im 

Personalraum in Höhe von 1.029,00 € brutto. 

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 
 

 

Beschluss 2: 

Der Gemeinderat genehmigt die Beauftragung an das Möbelhaus XXL Lutz für die Sitzgruppe im Per-

sonalraum in Höhe von 708,20 € brutto. 

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 
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Beschluss 3: 

Der Gemeinderat genehmigt für die Einrichtung des Personalraumes ein Restbudget in Höhe von 

2.260,00 € brutto. 

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 
 

 

 

2.3 Kläranlage Prosselsheim: Beschaffung Tauchmotorpumpe, Ausführung als Sandfangpumpe 

 

Sachvortrag: 

Für die Kläranlage Prosselsheim war eine Tauchmotorpumpe erforderlich. Hierzu lagen 2 wertbare 

Angebote vor. 

 

Das Ergebnis lautet wie folgt: 

 

1. Bieter (Fa. KSB Aktiengesellschaft, Nürnberg)  4.060,26 € brutto 

2. Bieter      4.284,00 € brutto 

 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Prosselsheim beschließt die Annahme des Angebotes und die Beauf-

tragung an die Firma KSB Aktiengesellschaft aus Nürnberg vom 17.10.2017 über eine Tauchmotor-

pumpe in Höhe von 4.060,26 Euro brutto. 

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 

 

 

 

 

3 Mittelschule Estenfeld 

3.1 Auflösung des bestehenden Mittelschulverbands Kürnachtal 

 

Sachvortrag: 
Zur Sicherung der Mittelschule im nördlichen Landkreis und für eine zukunftsfähige Entwicklung die-
ser Schulart ist die Schaffung eines zentralen Schulstandorts unabdingbar. Daher ist die Kündigung 
des Schulverbundes „Mittelschulverbund Markward von Grumbach“ zum 31.07.2018 erfolgt. Nun-
mehr ist die Auflösung des bestehenden Schulverbands der Mittelschule Kürnachtal von den Mit-
gliedsgemeinden Estenfeld, Kürnach und Prosselsheim vorzunehmen. 
 
 
 



  

7 

 

 

Beratung: 
Aus dem Gremium kommt die Frage auf, wie mit dem Vermögen des Schulverbundes zu verfahren 
ist. 
Die Bürgermeisterin informiert das Gremium, dass ein Schulverbund kein Vermögen besitzt. 
Die Vermögensauseinandersetzung des Schulverbandes wird im Zuge der Umsprengelung im Schul-
verbandsausschuss geklärt. 
 
Beschluss 1: 
Die Gemeinde Prosselsheim beschließt die Auflösung des bestehenden Mittelschulverbands Kürnach-
tal zum Ende des Schuljahres 2017/2018. 

Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 
 

 
Beschluss 2: 
Die Gemeinde Prosselsheim beantragt die schulorganisatorische Zuordnung in den Schulsprengel der 
Mittelschule Unterpleichfeld ab dem Schuljahr 2018/2019 (Erweiterung des Schulsprengels). 

 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 angen. 

 

 

 

 

4 Bekanntgabe nachdem die Geheimhaltung weggefallen ist (Art. 52 BayGO) 

keine 

 

 

 

 

5 Fragen anwesender Bürger 

keine 

 

 

 

 

6 Informationen der Bürgermeisterin 

6.1 Direktvermarkterliste 

Die Bürgermeisterin teilt dem Gremium mit, dass vom Dorferneuerungs-Arbeitskreis „Dorfgemein-

schaft und Soziales“ eine Direktvermarkterliste erstellt wurde. 
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Hierzu soll eine Anzeige im Mitteilungsblatt mit dem Titel „Wer verkauft was, wann, wo?“ geschaltet 

werden, um Direktvermarktern die Möglichkeit zur Aufnahme in diese Liste zu ermöglichen. 

Allerdings muss eine schriftliche Einverständniserklärung zur Veröffentlichung der Daten der Selbst-

vermarkter bei der Gemeinde abgegeben werden. 

Zusätzlich sollten auch die Öffnungszeiten und Telefonnummern der beiden Bäckereien veröffent-

licht werden. 

 

 

 

6.2 Friedhofsmauer Püssensheim 

Die Bürgermeisterin teilt dem Gremium mit, dass bezüglich der Friedhofsmauer im Frühjahr 2018 

eine gemeinsame Begehung zusammen mit einem Fachplaner erfolgen muss. 

Bürgermeisterin Börger war bereits mit Herrn Schirmer (Firma Schirmer) vor Ort und hat die zu sanie-

rende Mauer begutachtet. 

Teilweise kippt die Mauer enorm nach Außen, teilweise nach Innen. Gerade im oberen Bereich be-

steht die Gefahr, dass die Mauer einzelne Grabsteine beschädigt. 

Vor der Sanierung ist zu prüfen, ob die Mauer denkmalgeschützt ist, und somit erhalten bleiben 

muss. 

 

 

 

6.3 Bürgerbefragung Anbindung Bahnhof Seligenstadt 

Die Bürgermeisterin teilt dem Gremium mit, dass in Püssensheim eine Bürgerbefragung bezüglich der 

Anbindung Bahnhof Seligenstadt stattfindet. 

 

 

 

6.4 Termin ILE-GR-Sitzung 

 

Die Bürgermeisterin informiert das Gremium, das voraussichtlich am 21.03.2018 um 19.30 Uhr in 

Maidbronn eine ILE-GR-Sitzung zum Thema „Grundwasserschutz“ stattfindet. 

 

 

 

 



  

9 

 

 

7 Anfragen aus dem Gemeinderat 

 

7.1 GRin Petra Schmid: Rauchmelder 

GRin Petra Schmidt erkundigt sich, ob die Rauchmeldepflicht ab 01.01.2018 nur für private Räume 

oder auch für öffentliche Räume besteht. 

Die Bürgermeisterin teilt dem Gremium mit, dass die Rauchmeldepflicht ab 01.01.2018 für alle 

Wohngebäude gilt. Bis zum 31.12.2017 müssen bestehende Wohnungen und Wohnhäuser in Bayern 

mit Rauchmeldern ausgestattet sein. 

 

7.2 GR Dr. Carsten Stibbe: Ackergrenzen „Am Nägelesee“ 

GR Dr. Carsten Stibbe erkundigt sich, ob entlang des Wirtschaftsweges „Am Nägelesee“ der Schotter 

im Grünstreifen durch die anliegenden Landwirte umgepflügt wird. 

Ihm ist aufgefallen, dass die Felder sehr weit in den Grünstreifen gepflügt werden. 

 

 

 

Ende der Sitzung um 20.40 Uhr. 
 

 

 

 

Birgit Börger Christiane Will 

Erste Bürgermeisterin Schriftführerin 


